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vorhandene Torelemente komplett ausbauen und bis
zum Hof transportieren, Entsorgung bauseits

per Stück EURO

fachgerechte Entsorgung der ausgebauten Elemente,
einschließlich Deponie- und Kippgebühren

per Stück EURO

farblose Oberflächenbehandlung der hallenseitigen
Verkleidung der Schwebetore mit Acryl- Lack, 2-
malige Behandlung, Rückseite der Verkleidung
grundiert

per Stück EURO

Spezial-Naturbehandlung aller Holzteile der
Schwebetore mit einer als umweltfreundlich
anerkannten Holzlasur (Blauer Engel), 2-malige,
allseitige Behandlung, Farbton Kiefer, Kastanie,
Nußbaum, Teak, Eiche oder Palisander, nach Wahl
des Auftraggebers

per Stück EURO

gleichschließende Profil- Halbzylinder mit je drei
Schlüsseln liefern und in die Schlösser der
Schwebetore einbauen.

per Stück EURO

Ausrüsten der Schwebetore mit Funktionsbeschlag
HERKULES GHL o.glw., bei dem die Gewichtskästen
zur Vergrößerung der lichten Durchgangsbreite hinter
den Leibungen geführt werden.

Bei Einsatz dieses Funktionsbeschlages ergibt sich
eine lichte Durchgangsbreite von ca. __________cm

(vom Bieter einzutragen)

per Stück EURO
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Ausrüsten der Schwebetore mit flächenelastischer
Prallwandfunktion, Typ HERKULES-Elastic o. glw.,
geprüft nach dem Anforderungsprofil der BAGUV,
vorgerichtet für eine bauseits aufzubringende
Verkleidung aus __________________________.

Der Torflügel und die Torblendrahmen müssen so
vorbereitet werden, daß die Verkleidung direkt, ohne
zusätzliche Unterkonstruktion, sichtbar aufgeschraubt
werden kann.

Fugen, durch die man in die Prallwandkonstruktion
sehen kann, müssen durch geeignete Metall-
abschlußprofile verdeckt werden.

Fabrikat/Typ : ________________________

Prüfnummer : ________________________

Prüfinstitut : ________________________

Kraftabbau KA55 : _____% (gefordert min. 60 %)

Kraftabbau KA22 : _____% (gefordert min. 60 %)

Ballreflexion : _____% (gefordert min. 90 %)

Ballwurfsicherheit : _________________________

als Zulage per Stück EURO


